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Anmeldung Veranstalter   Tagungsort | Anreise Anmeldung

Kloster Neresheim, Samstag, 10. Oktober 2026

Jahres-
versammlung

2026

  Geschäftsstelle
Eugen-Bolz-Platz 1
72108 Rottenburg a.N.
Telefon 07472/169-1813
E-Mail: geschichtsverein.dioezese@drs.de | www.gv-drs.de

   Veranstaltungsort
Benediktinerabtei
Kloster Neresheim 12
73450 Neresheim

Busreise von Rottenburg nach Neresheim 
mit Zustieg in Stuttgart-Degerloch und Ulm

 Abfahrt Rottenburg - Eugen-Bolz-Platz: 8:00 Uhr
 Zustieg Degerloch - Zentraler Omnibusbahnhof 

 Albplatz: 8:45 Uhr
 Zustieg Ulm - Reisebusparkplatz- 

 Neue Straße / Ecke Glöcklerstraße: 10 Uhr
 Ankunft Kloster Neresheim: Ca. 10:45 Uhr

Rückfahrt von Neresheim nach Rottenburg 
mit Ausstieg in Ulm und Stuttgart-Degerloch

 Abfahrt Kloster Neresheim: 18 Uhr
 Ausstieg Ulm - Reisebusparkplatz

 Neue Straße / Ecke Glöcklerstraße: 19 Uhr
 Ausstieg Degerloch - Zentraler Omnibusbahnhof 

 Albplatz: 20:15 Uhr
 Ankunft Rottenburg - Eugen-Bolz-Platz: Ca. 21 Uhr

Hinweis
Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Kleidung, dass wir uns in 
Neresheim in historischen, teilweise nicht geheizten 
Klosterräumen aufhalten.

Parkplatz der Klosteranlage
Unterhalb der Klosteranlage befindet sich ein großer 
Parkplatz.Hier finden etliche Autos und Reisebusse 
ausreichend Platz. An einer E-Ladestation können zwei E-
Autos während des Besuchs geladen werden.

Die Abtei Neresheim Gegründet wurde die Abtei 
Neresheim 1095 durch die Grafen von Dillingen-
Kyburg, zunächst für Augustiner-Chorherren, ab 
1106 für Benediktinermönche der Hirsauer Reform. 
Das Kloster bestand ununterbrochen bis zur Säku-
larisation 1802. Die Fürsten von Thurn und Taxis, an 
die das Reichsstift Neresheim kam, ermöglichten 
1919 die Wiederbesiedlung durch Benediktiner aus 
der Erzabtei Beuron und der Abtei Emaus in Prag. 
Am 14. Juni 1920 wurde die Abtei Neresheim kirchen-
rechtlich wieder errichtet. Gegenwärtig (Stand: 
29.05.2026) bilden 4 Mönche mit feierlicher (ewiger) 
Profess, 1 Novize und 1 Postulant den Konvent der 
Benediktinerabtei St. Ulrich und Afra zu Neresheim, 
dem seit 2012 Pater Albert Knebel OSB vorsteht.



Ich melde mich postalisch oder per E-Mail unter der 
Angabe der folgenden Informationen und durch 
Überweisung der Tagungsgebühr / Busreisekosten 
auf das unten stehende Konto an. Eine Barzahlung ist 
nicht möglich. IBAN: DE38 6415 0020 0002 0202 60

Jahresversammlung 2026
■ Graf-Hartmann-Saal
ab 10:30 Uhr Ankommen bei Kaffee, Tee und Gebäck

11:00 Uhr
■ Begrüßung 

Prof. Dr. Dominik Burkard, Vorsitzender
■ Vortrag 1  

Prof. Dr. Dominik Burkard 
 Aus dem Kloster in die (württembergische) Welt
 Benedikt Maria Werkmeister – 
 Aufklärer, Reformer, Staatskirchler
■ Vortrag 2

Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker
Aus Württemberg in die Welt

 Monastisches Leben trotz staatlichen Verbots am  
 Beispiel der Benediktinerabtei Buckfast 
 (1882-1960)

13:00 Uhr 
■ Mittagessen im Klostercafé

14:00 Uhr
■ Führungen
 2 Führungen werden parallel angeboten:  
 Klostermuseum, nicht ebenerdig (Lothar Köhl)  
 Abteikirche, ebenerdig (Manfred Popp)

15:45 Uhr
■ Kaffee und Kuchen

16:15 Uhr bis 17:30 Uhr
■ Jahresversammlung

Prof. Dr. Dominik Burkard, Vorsitzender
Dr. Nadine Niester, Geschäftsführerin

 Geschäftsbericht und Kassenbericht 2025
 Bericht der Kassenprüferinnen

Christine Reinsch-Müller und 
Anna-Katharina Kurrle

Jahresversammlung, 10.10.2026
Tagungsgebühr 
Vorträge, Führung und alle Bewirtungen: 20 Euro
Schüler:innen und Studierende nach Rücksprache frei
Busfahrt zum Kloster Neresheim ab Rottenburg (Eugen-Bolz-Platz) 
mit Zustiegsmöglichkeiten in Stuttgart-Degerloch und Ulm: 10 Euro

Ich nehme an der Busreise  teil
Ich  steige ein in

Wir bitten um Ihre Antwort durch die abtrennbare
Antwortkarte oder durch E-Mail bis spätestens 
2. Oktober 2026.

Anmeldung

ich werde begleitet von

Name(n), Adresse(n), E-Mail(s), Tel. | ggf. Anmerkung

Der Geschichtsverein der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
lädt seine Mitglieder und Gäste zur Jahresversammlung 
in die Benediktinerabtei Neresheim ein. 
An diesem Tag werden wir einen Einblick in die Klosteran-
lage sowie ein umfangreiches wissenschaftliches Pro-
gramm und Verpflegung genießen dürfen. Die beiden 
Vorträge thematisieren einen doppelten „Auszug“: Den 
des Neresheimer Benediktiners Benedikt Maria Werk-
meister (1745-1823) aus dem Kloster in die (württembergi-
sche) „Welt“: Als Hofkaplan in der Stuttgarter Residenz, 
als Pfarrer und Geistlicher Rat im Staatsdienst, nicht zu-
letzt als Verfasser kirchenpolitischer Schriften gewann 
der (ehemalige) Benediktiner Einfluss in einer Zeit des 
Umbruchs. 
Einen „Auszug“ wagten auch die Protagonisten des zwei-
ten Vortrags: Weil in Württemberg bis zum Ende des Ers-
ten Weltkriegs Männerklöster verboten waren, mussten 
junge Württemberger, die Ordensmann werden wollten, 
ins Ausland abwandern. Im englischen Buckfast fanden 
jene, die Benediktiner werden wollten, eine neue Heimat.
Nach dem Mittagessen führen Manfred Popp und Lothar 
Köhl die Teilnehmer:innen durch das Klostermuseum und 
die Abteikirche. Im Anschluss an eine Pause für Kaffee 
und Kuchen treffen wir uns zur Mitgliederversammlung. 
Wir freuen uns, Sie in Neresheim begrüßen zu dürfen!
Prof. Dr. Dominik Burkard, Vorsitzender

Mönche beim Bau der Abteikirche in Buckfast.

Jahresversammlung des 
Geschichtsvereins 2026

Programm

Name
Vorname

Straße

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

Rottenburg
Degerloch

Ja Nein

Ulm

Benedikt Maria 
Werkmeister. 
Kupferstich von Laurens 
(Berlin) nach einem 
Gemälde von Ludowike 
Simanowiz geb. Reichen-
bach (Stuttgart), 1803


